
SAGENQUIZ Werde Sagenexperte und löse Rätsel 
rund um Mythen und Geschöpfe.

Hast du alle Sagen unterwegs entdeckt? 
Dann kannst du bestimmt folgende Fragen 

beantworten und den Lösungssatz herausfinden.
Reihe einfach die Buchstaben deiner Antworten 

hintereinander. Die Lösung ist in Wäller Platt. 
Viel Glück – und nimm dich vor dem garstigen 

Murkelmännchen in Acht! Es winkt eine Be- 
lohnung in der Tourist-Information Montabaur.

Die Schatzgräber von Nentershausen

1.  Wo befanden sich die beiden Schatzgräber,  
als sie einen Schatz funkeln sahen? 

T  im Keller

D  auf dem Speicher

S  im Garten 
 
2.  Worüber stolperte einer der Schatzgräber?

E  einen Stock

U  einen Kuhfladen

A  einen Stein

Die Wüstung Oberisselbach

1.  Was darf der Bergmann unter keinen Umständen 
tun?

U  pfeifen     O  beten     I  schlafen 
 
2.  Wofür halten die Männer das Heinzelmännchen?

B  für einen Schutzengel

R  für einen Wechselbalg

S  für den Gottseibeiuns

Der Sarg im Zingelsloch

1.  Wer kam auf den Gedanken, sich in den Sarg  
zu setzen?

O  der Geselle

V  der Meister

U  die alte Mine 
 
2.  Wer ging am späten Abend am Zingelsloch  

vorbei und sah den Sarg dort stehen?

M  der Schäferjupp

L  der Hirtenhannes

K  der Ziegenpitter

Die Wallburgen auf dem Westerwald

1.  Aus welchem Gestein bestanden die Wälle  
der Burgen?

R  Bims      N  Beton     L  Basalt 
 
2.  Wie lautet der Name des Kriegsgottes, den  

die Priester anbeteten?

S  Ziu      D  Zion      N  Zar

Der Bergwerksmönch

 1.  Womit öffnete der Mönch die Felsenwand?

E  mit einem Schlüssel

K  mit einem Fußtritt

O  mit einem Zauberspruch 
 
2.  Was wollten die Bergleute dem Mönch stehlen?

F  Gold      J  Geld     A  Eisen

Steinernes Kreuz

1.  Welchen Beruf hatten die beiden Duellanten?

F  Förster     S  Wilderer     P  Soldat 
 
2.  Wie hieß die Frau, um die sich die beiden  

duellierten?

B  Lea      P  Ana      G  Mia

Der Postillon von Wirzenborn

1.  Wo stahl der Postillon die Muttergottes-Figur?

R  in der Kirche

A  an der Bildches-Eich

I  in Wirzenborn 
 
2.  Bis wann musste die gestohlene Statue zurück-

gebracht werden?

S  bis zum Tagesanbruch

H  bis Mitternacht

L  bis zur Dämmerung

Der Kopf im Tuch

1.  Wo arbeitete das Mädchen?

S  in der Wirtschaft

N  beim Metzger

U  im Stall 
 
2.  Wer schrieb dem Mädchen, es solle heimkommen?

E  ihr Bruder

W  ihre Mutter

O  ihre Schwester
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Weiter geht’s auf der nächsten Seite.



Die kopflosen Reiter

1.  Wessen Tochter war eine der geretteten  
Jungfrauen?

Z  des Bürgermeisters

W  eines Kesselflickers

V  des Schultheißen 
 
2.  Wer hatte den Befehl über die Söldner?

A  Lord Melton

O  Graf Anholt

E  Oberst Anhalt

Geiersberg

1.  Was sammelten die Leute unerlaubterweise  
im Wald?

R  Holz      P  Pilze      N  Beeren 
 
2.  Wieviele Jagdhunde hatte der wilde Jäger?

T  einen      M  fünf      S  keinen

König Taborein

1.  Wie hieß der König der Cimmerer?

B  Besen      A  Bisam      M  Basan 
 
2.  Welchen Namen trug die Burg, die bis ins  

12. Jahrhundert auf dem Schlossberg stand?

U  Humbach      I  Hambach      N  Himbach

Die Schweden in Montabaur

1.  Wie nennt man den Hang unter der Stadtmauer?

G  Gebirge      R  Gebück      K  Gebein 
 
2.  Wo soll ein kostbarer Schatz vergraben sein?

T  im Kamin der Kemenate

K  im Verlies des Turms

S  im Weinkeller der Burg

Die vier Ratsherren

1.  Wo versenkten die Betrüger die Beweise?

U  im See     B  im Plumpsklo     E  im Brunnen 
 
2.  Wer geistert nachts auf dem Marktplatz umher?

L  die Ratsherren

V  der Bürgermeister

C  Schatzsucher

Das Christophelgebet

1.  In welches Land wollten die Leute gebracht  
werden?

S  Schlaraffenland

H  China

M  Marokko 
 
2.  Wo mussten die Leute durchpassen, wenn ihre 

Gebete erhört wurden?

E  durch ein Nadelöhr

A  durch den Schornstein

P  durch das Dachfenster

Der Junker von Schwalenborn

1.  Welchen Fluss musste der Junker überqueren?

E  die Lahn      I  die Dill      O  die Nahe 
 
2.  Welche Farbe hatte das Pferd des Junkers?

N  weiß

D  gescheckt

F  rabenschwarz

Die Nonne von Montabaur

1.  Worum bat die flehende Stimme die Nonne?

A  um reiche Speis

R  um Erbarmen

N  um einen kühlen Trunk 
 
2.  Zu welcher Jahreszeit kann man den Geist der  

Nonne sehen?

I  Frühjahr      C  Herbst      K  Winter

Der alte Galgen

1.  Welche Tat hatten die Verbrecher begangen?

H  Raubmord

L  Verleumdung

P  Ruhestörung 
 
2.  Wohin versuchte einer der Verbrecher zu entfliehen?

W  nach Stahlhofen

T  nach Montabaur

E  in den Wald
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Tourist- 
Information  
VG Montabaur

Mai–Sept.: Mo.–Fr.: 09–17 Uhr, Sa.: 10–15 Uhr
Oktober: Mo.–Fr.: 09–16 Uhr, Sa.: 10–15 Uhr
Nov.–Apr.: Mo.–Fr.: 09–16 Uhr | ab Apr.: Sa.: 10–15 Uhr

F 02602 9502785
tourismus@montabaur.de
www.suedlicher-westerwald.de 

Geschafft? Zeig deinen Lösungssatz in der Tourist-Infor-
mation Montabaur vor und erhalte eine kleine Belohnung!


